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Redaktion Lippetal
Telefon (02921) 688-134
Telefax (02921) 688-188

E-Mail:
lippetal@soester-anzeiger.de

SERVICE

Öffnungszeiten im Rathaus:
8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 16 Uhr
sowie nach Vereinbarung.
Brücke-Archiv (Haus Biele): mon-
tags von 14 bis 17 Uhr geöffnet. In
den Ferien geschlossen.
Öffnungszeiten im Bürgerbüro
(Haus Biele): 8 Uhr bis 12.30 Uhr
und 14 Uhr bis 17 Uhr sowie nach
Vereinbarung.
Lehrschwimmbecken Lippborg
Montag: 15 bis 18 Uhr (Nach Bedarf
Schwimmunterricht nach Abspra-
che mit dem Schwimmmeister).
18.15 bis 20.15 Uhr für alle
Schwimmbegeisterten montags in
der Zeit von 18.15 Uhr bis 19.15 Uhr
(Wassertiefe 180 Zentimeter und
19.15 Uhr bis 20.15 Uhr (Wassertie-
fe 125 Zentimeter geöffnet.
Ärztlicher Notdienst unter Tel.
116 117
Apotheken-Notdienst: Telefon
08000022833 oder akwl.de/not-
dienstkalender.php
Wichtige Rufnummern:
Polizei Lippetal: 02923/1323
Polizei Soest: 02921/91000
Rettungswache Lip. 02923/8300
Rathaus: 02923/9800.
Fax: 02923/980232.
Notruf: 0171/2029781.
Internet: www.lippetal.de

KALENDER

Montag, 16. März
Lippborger Landfrauen: 19 Uhr
Fertigung von Frühlingsdekoratio-
nen und Tischdekorationen für den
Kreislandfrauentag.

Dienstag, 17. März
Evangelische Kirchengemeinde
Weslarn: 8.10 Uhr Schulgottes-
dienst dritte und vierte Klassen, St.
Ida Grundschule, Dankeskapelle
Herzfeld. 8.45 Uhr Mainzelmäuse
Herzfeld. 10.15 Uhr Kindergarten-
Gottesdienst Brockhausen.
Projekt „Lippetaler Kleeblatt“:
19 bis 20.30 Uhr Informations- und
Austauschtreffen, Haus am Turm
Oestinghausen.
Aktiv-Treff – kfd Lippborg: 19
Uhr Doppelkopfabend im Pfarrheim.
Jagdgenossenschaft Oesting-
hausen-West/Niederbauer:
19.30 Uhr Mitgliederversammlung
in der Gaststätte Antonella.

Mittwoch, 18. März
Evangelische Kirchengemeinde
Weslarn: 8.45 Uhr Mainzelmäuse
Herzfeld. 15 bis 18 Uhr Gemeinde-
büro geöffnet, Gemeindehaus Herz-
feld.

Donnerstag, 19. März
kfd Hovestadt-Nordwald-Scho-
neberg: 8 Uhr ab Bushaltestelle
Gemeindeverwaltung zur Fahrt zur
Creativa.
kfd Handarbeitsgruppe Oesting-
hausen: 14.30 bis 16.30 Uhr Tref-
fen im Haus am Turm.

Freitag, 20. März
Bücherei St. Albertus-Magnus
Hovestadt: Vorlesen und Basteln
für Kinder von vier bis acht Jahren.
Lippetaler Passionsspiele: 19.30
Uhr Aufführung, St. Albertus-Mag-
nus-Kirche Hovestadt.
Sportverein Germania Hove-
stadt-Nordwald: 19.30 Uhr Jah-
reshauptversammlung, Sportler-
heim Hovestadt.
Jagdgenossenschaft Brockhau-
sen: 20 Uhr Jahreshauptversamm-
lung, Gaststätte „Zum Dorfkrug“.

Samstag, 21. März
„Gräbenreinigung“ Brockhau-
sen: 9 Uhr Treffen am Feuerwehrge-
rätehaus.
Förderverein Kindergarten St.
Marien Lippborg: 10 bis 12 Uhr
Kinderklamotten- und Spielzeug-
markt, Pfarrheim.
Lippetaler Passionsspiele: 19 Uhr
Aufführung, St. Albertus-Magnus-
Kirche Hovestadt.
Schützenbruderschaft Oesting-
hausen, Krewinkel-Wiltrop und
Niederbauer: 19.30 Uhr Jahres-
hautpversammlung in der Gemein-
schaftshalle.

Sonntag, 22. März
Film-Matinee „Rotary-Club Lip-
petal“: 11 Uhr „Die Schachnovel-
le“, Soester Universum. Einlass
10.30 Uhr.

 Silvia Henkelmann erläuterte die umfangreichen Restaurierungs-
maßnahmen auf dem ehemaligen Schiller-Hof. � Foto: Haack

Mit zwei PS auf Tour
rungen von Frank Schulze
und Felix Tümpel zur Funkti-
on der Biogasanlage in Nord-
wald an. Eine weitere Station
der Route war das ehemalige
Anwesen Schiller in Brock-
hausen.

Ein gemeinsames typisch
westfälisches, Essen bildete
den Abschluss des informati-
ven und gemütlichen Ausflu-
ges. � kh

OESTINGHAUSEN � Die beiden
Zugpferde mussten gelegent-
lich schon ordentlich ins Ge-
schirr gehen um den mit Hei-
matfreunden vollbesetzten
Planwagen durch die Lippeta-
ler Feldflur zu ziehen. Vom
Ausgangspunkt am Mühl-
steinbrunnen in Oestinghau-
sen hörten sich die Teilneh-
mer des Heimatvereins-Aus-
fluges interessiert die Ausfüh-1. SC Lippetal

Vorsitzender:
Ulrich Strunk.
Stellvertreter:
Egbert Bitter, Georg Bücker.
Geschäftsführer:
Berthold Bellenhaus.
Kassiererin:
Janine Feist.
Mitglieder: 1200 (+)
Netzauftritt http://www.sc-lip-
petal.de/

Abteilungen
Fußball & Fußballjugend
Breitensport mit Badminton,
Volleyball, Turn-, Spiel-, Sport-
und Laufgruppen, Judo, Tennis.

Für langjährige Mitgliedschaft wurden Paul Schäfer Heinz Wiengarn (beide 40 Jahre), Franz Röggener und Rudolf Heiermeier (beide für 60
Jahre) sowie Wolfgang Bogatz, Norbert Nowotny, Guido Heiermeier und Georg Szepanek (hinten vlnr, alle für 40 Jahre) geehrt. Rechts au-
ßen der wiedergewählte VfJ-Vorsitzende Dirk Rünker. � Fotos: Brüggestraße

Viele kleine Baustellen
Ganzes Maßnahmenpaket für VfJ-Sportanlagen in Lippborg

LIPPBORG � Die Fortschreibung
des Sportstättenbedarfsplans
aus den Achtziger- Jahren hatte
– wie berichtet – eine Reihe von
Diskussionen ausgelöst. Weil die
Gemeinde wenig in die Plätze
der fünf Sportvereine investiert
hat, ist der Sanierungs- und Mo-
dernisierungsbedarf unbestrit-
ten groß.

In Lippborg, dort tagten am
Freitagabend die Mitglieder
des VfJ im Sportlerheim, sol-
len die vorgetragenen Wün-
sche der Sportler nun bis
Ende 2017 nach und nach ab-
gearbeitet werden. Jedenfalls
die machbaren: Kunstrasen
für alle, das scheitert neben
den Kosten auch an baurecht-
lichen Unwägbarkeiten.

Vorgesehen ist jetzt die In-
stallation einer Flutlichtanla-
ge auf dem Nebenplatz, die
Erneuerung von Drainagen
und Bewässerungsanlagen.
Einen sogenannten „Hybrid“-
Belag soll es wegen der Kos-
ten – und um Erfahrungen
mit diesem Belag zu sam-
meln, erst einmal nur in den
Strafraumzonen geben. Zum
Maßnahmenpaket gehören
weiter Kabinenumbauten,

die Sanierung von Duschen
und Toiletten und die Erneue-
rung der Spielfeldumran-
dung sowie Arbeiten im Rah-
men der regulären Unterhal-
tung der Sportanlagen. Nach
Angaben von Bürgermeister
Matthias Lürbke, der die Ein-
ladung zum direkten Ge-
spräch bei der Versammlung
angenommen hatte, soll
noch in diesem Jahr mit den
ersten Arbeiten begonnen
werden.

Vorsitzender Dirk Rünker,
für weitere drei Jahre an der

Vereinsspitze bestätigt, zeig-
te sich zufrieden: „Es ist im-
mer besser, wenn man mitei-
nander spricht als übereinan-
der“, sagte er nach dem Fra-
genmarathon zur Platzsanie-
rung. Und: „Es wurde endlich
mal gerade gerückt, dass die
Sachen hier in Ordnung ge-
bracht werden.“ An der Kom-
munikation könne man
durchaus arbeiten, räumte
der Bürgermeister freimütig
ein.

Im weiteren Verlauf der Ver-
sammlung wurden die Be-

richte aus den Abteilungen
und die Rechenschaftsberich-
te des Hauptvorstands geneh-
migt. Bei den turnusmäßigen
Vorstandswahlen wurde ne-
ben dem Vorsitzenden Dirk
Rünker auch Geschäftsführer
Carsten Lammers im Amt be-
stätigt. Weitermachen wer-
den auch die Beisitzer Nor-
bert Nowotny und Klaus Dö-
ren, ebenso wie der zweite
Platzkassierer Andreas Affer-
beck. Als Obleute bleiben Pe-
ter Hörster und Kai Kuznik
auf ihren Positionen. Sport-
lich wurde es nur bei der Po-
sition des zweiten Kassenprü-
fers: Frank Risse setzte sich
mit 24 zu 15 Stimmen gegen
Stefan Bock durch.

Anna-Lisa Kindel führt die
am Freitagabend neu gegrün-
dete Abteilung Tanzen: Ihre
Gruppe von aktuell zehn jun-
gen Damen rockte mit flotten
Zumba- und Hip-Hop-Choreo-
grafien bereits die Weiber-
fastnachts-Party in Lippborg.
Die Tanzgymnastik als effek-
tives Training für jedes Alter
und nicht nur für Damen be-
reichert ab sofort das Breiten-
sportangebot des VfJ. Wir be-
richten noch. � brü

Dirk Rünker (hinten, Zweiter von rechts) mit seinem wiedergewähl-
ten Vorstandsteam. Anna-Lisa Kindel führt die neu gegründete Ab-
teilung Tanzen.

Berni Hölter aus dem Ältesten-
rat übernimmt kommissarisch
das vakannte Amt des 2. Ge-
schäftsführers.

Vorstandsposten bleiben vakant
SC Lippetal sucht Ehrenamtliche / Chef Ulrich Strunk im Amt bestätigt

HERZFELD � Die gesellschaftli-
chen Umbrüche machen
auch vor einem großen Ver-
ein wie dem SCL nicht halt.
Erstmals konnten auf einigen
Abteilungsversammlungen
und der Hauptversammlung
des Vereins nicht alle zur
Wahl stehenden Posten auch
besetzt werden. Trotz intensi-
ver Gespräche in viele Rich-
tungen gelang es zum Bei-
spiel nicht, einen neuen Ab-
teilungsleiter Breitensport
oder einen neuen stellvertre-
tenden Geschäftsführer für
den Hauptverein zu finden.
Auch blieben in den Abteilun-
gen einige Stellvertreterpos-
ten bei Kassierers und Schrift-
führern offen, was, dank neu-
er, an die Zeit angepassten
Satzungen, die Arbeit nicht
einschränkt, wohl aber den
ersten Amtsinhabern keine
Hilfe mehr garantiert.

Auch in Sachen Übungslei-
ter und Betreuer sieht es
nicht unbedingt gut aus. Na-

hezu alle Abteilungen haben
ihre Probleme damit, geeig-
nete Interessenten zu finden
und zum Mittun zu motivie-
ren. Wie dem auf Dauer zu
begegnen ist, ist eine große
Unbekannte, aber das etwas
passieren muss, ist genauso
klar. Vielleicht ergeben sich

auf der in diesem Jahr zum
ersten Mal veranstalteten
Vereinsmesse neue Impulse,
die den SCL voran bringen.

Gewählt wurden auf der
Jahreshauptversammlung
einstimmig SCL-Chef Ulrich
Strunk sowie Sozialwart Eg-
bert Papendick. Martin Stock-
hofe, Abteilungsleiter Fuß-
balljugend, wurde kommissa-
risch bis zum ersten Treffen
aller Abteilungsjugendwarte,
bei dem ein Vertreter für den
Hauptverein gewählt wird,
als Vereinsjugendwart bestä-
tigt. Neuer Kassenprüfer wur-
de Markus Silberberg, der ge-
meinsam mit dem im Amt
verbleibenden Michael Schul-
tenkamp diese wichtige Auf-
gabe wahrnehmen wird. Bei
einem einstimmig angenom-
menen Haushaltsplan gut
über 100 000 Euro zeigt sich,
dass der SCL als größter
Sportverein Lippetals auch
wirtschaftlich gut aufgestellt
sein ist. Dass alles korrekt

läuft, zeigte die Kassenprü-
fung, die ergab, dass alle ver-
selbstständigten Abteilungen
im Rahmen ihrer Aktivitäten
verantwortungsvoll und ge-
mäss den Haushaltsplänen
des letzten Jahres gewirt-
schaftet haben, so dass es
eine einstimmige Entlastung
von Vorständen und Kassie-
rern gab.

Uli Strunk, neben dem SCL
auch noch im Gemeinde-
sportverband und in der
Mehrheitsfraktion der CDU
aktiv, stellte unter Verschie-
denes gemäß dem Beschluss
des Gemeindesportverbandes
die zukünftigen Planungen
bezüglich der Sportplatzsi-
tuation, etwaiger Kunstrasen-
plätze und das weiter Proze-
dere in diesem Bereich kurz
vor, damit alle Vereinsmit-
glieder auf dem gleichen
Info-Stand sind. � gt

SCL-Chef Uli Strunk (rechts) zeichnete Wolfgang Alsleben, Egbert Bitter, Christa Stoeberl, Markus Sil-
berberg und Udo Voschepoth (von links) für ihre Langjährige Vereinszugehörigkeit aus. � Fotos: Tusch

te sich auch Hendrik Tigges, der den
Judas spielt, über die Glückwünsche
des Geistlichen, der bereits im letz-
ten Jahr sehr begeistert die Lippeta-
ler Passion erlebt hat, freuen. � gt/
Foto: Tusch

Besonders beeindruckt zeigte sich
der Paderborner Domkapitular Tho-
mas Dornseifer am Wochenende bei
seinem Besuch der Passionsspiele-
Premiere von der schauspieleri-
schen Leistung der Aktiven. So durf-

Domkapitular ist beeindruckt

Gut gezielt
Pokalschießen in der „Alten Molkerei“

vor dem Jungschützen Chris-
toph Pieper, der sich mit 94
Ringen in die Siegerliste des
Schützenvereins eintragen
lassen konnte.

Aber auch die amtierende
Königin Sabine Wagner be-
wies Ziel- und Treffsicherheit.
Sie konnte sich unter den
Schützen beim Schießen der
Ehrenscheibe beweisen und
diese für sich erringen.

Das nächste Pokalschießen
findet am 17. April statt. Im
Rahmen des Übungsschie-
ßens am Gründonnerstag
werden zudem wieder bunte
Ostereier ausgeschossen, gab
das Organisationsteam be-
kannt.

LIPPBORG � Beim Pokal- und
Ehrenscheibenschießen des
Schützenvereins Lippborg
ging es auf der vereinseige-
nen Schießanlage in der „Al-
ten Molkerei“ am Freitag
Abend um den „Adolf-Ahrens-
Gedächtnis-Wanderpokal“
ausgeschossen. „Sehr gute
Schießergebnisse“ wurden
erzielt, teilte der Verein mit.
Und so konnte der Schieß-
wart des Schützenvereins
Paul Hagedorn sich an die-
sem Abend als Gewinner des
Wanderpokals mit 97 Ringen
als bester Schütze auszeich-
nen lassen. Den Platz 2 beim
Pokalschießen belegte mit 96
Ringen Alfons Gertimholte

Treffsicher zeigten sich die Schützen am Freitag Abend in der Alten
Molkerei. � Foto: privat

kfd betet Kreuzweg
nus-Kirche und am Mittwoch,
1. April, um 17 Uhr auf dem
Friedhof. Dazu sind alle Frau-
en eingeladen.

OESTINGHAUSEN � Am Mitt-
woch, 18. März, betet die kfd
St. Stephanus den Kreuzweg
um 18 Uhr in der St.-Stepha-


